
Wer seine Hand an den Pflug legt (Lk 9,62) David Brylka 
 
                G 
Refr Wer seine Hand an den Pflug legt,  
          C                    G   C 
     der sieht lieber nicht zurück 
                G 
     Wer seine Hand an den Pflug legt,  
         A                           D  D+9 
     der ackert vorwärts Stück für Stück 
                G 
     Wer seine Hand an den Pflug legt,  
          C                     G  C 
     der sieht besser auf sein Ziel 
                C 
     Wer seine Hand an den Pflug legt,  
          Eb           D         G    D+9 
     von dem erwartet Gott ganz viel 
 
    G                                C G 
1. Hast Du eigene Sorgen nicht genug,  
         G                                C G 
   dann kauf dir eine Acker und ‚nen Pflug 
      C                          D 
   Du ackerst im Schweiße deines Angesichts,  
       C                          D           D+9 
   Da musst du jetzt durch, hilft alles nichts 
 
     G                               C G 
2. Klare Strukturen braucht dein Land 
        G                                     C G 
   ob grade, ob schief, du hast es in der Hand 
      C                          D 
   An manchen Stellen wächst schon lange Gras 
      C                        D          D+9 
   darüber zu pflügen macht besonders Spaß 
 
       G                                 C G 
3. Verhärtete Krusten gibt es hier zuhauf 
       G                                    C G 
   da hängst du dich rein, brichst alles auf 
        C                    D 
   Was lange vergraben ist, kommt ans Licht 
            C                     D                D+9 
   was man hinter dir redet, das kümmert dich nicht 
 
         G                                    C G 
4. Wenn Gottes guter Segen auf dein Feld fällt 
          G                                       C G 
   dann dringt er gut ein, du hast es gut bestellt 
       C                          D 
   Zur Erntezeit endlich wird es offenbar 
         C                   D      D+9 
   wie fruchtbar alle deine Mühe war 
  


